
Steckbrief 

Name: der Gemeine Regenwurm 

Lat. Name: Lumbricus terrestris 

 

Aussehen: 

- segmentierter Körperbau 
- rötlichbraune Farbe 
- langgezogener Körperbau mit spitzem Vorder- und Hinterteil 
- Verdickung mehrerer Segmente am vorderen Teil des Wurms während der 

Paarungszeit von Februar bis August, das Clitellum 
- kleine, fühlbare Borsten an der Ventralseite des Wurms 
- 20-30 cm groß 

Lebensraum: 

- Oberflächenschicht des Bodens  
- Leben dort in von ihnen erschaffenen Gängen, die bis zu zwei Meter weit in den 

Boden reichen 
- vorkommen in Wiesen, Wäldern, Gärten und Lehmböden 

Nahrung: 

- organisches Material wie abgestorbene Pflanzenteile 
- Bodenmikroorganismen  

natürliche Feinde: 

- Vögel  
- einige Insekten  
- Fische 
- Kröten 
- Frösche 
- Schlangen 
- Echsen 
- Spitzmäuse 
- Maulwürfe 
- Waschbären  

Besonderheiten: 

- hilft bei der Durchlüftung und Bewässerung des Bodens, indem er diesen durch seine 
Bodenaktivität lockert und zur Humusbildung beiträgt  

- übernimmt damit eine wichtige ökologische Rolle  
- Regenwürmer sind Zwitter  


